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FDP-Krise

Westerwelle geht aufs Ganze

Von Severin Weiland

Augen zu und durch: Die FDP will in Nordrhein-Westfalen ein

Rekordergebnis einfahren und über zehn Prozent der Stimmen erzielen. Die

großspurige Ankündigung ist ein Wagnis vor allem für Parteichef Guido

Westerwelle - ihm droht die politische Total-Blamage.

Berlin - Guido Westerwelle will es, Parteivize Andreas Pinkwart auch: Die Liberalen in

Nordrhein-Westfalen sollen bei der Landtagswahl am 9. Mai die 10-Prozent-Marke

knacken. Es wäre ein Rekordergebnis.

"Ich bin zuversichtlich, dass wir das noch erreichen können", sagt Pinkwart, der

Spitzenkandidat. Westerwelle spricht von zehn Prozent plus X. Das ist reichlich

optimistisch. Denn in der Öffentlichkeit ist das Image der Liberalen so lädiert wie seit

langem nicht mehr. Ob Steuersenkungsplan oder Umfragewerte der Minister - die

Liberalen kommen seit der Bundestagswahl einfach auf keinen grünen Zweig.

Westerwelle spielt va banque - wieder einmal. Landet seine FDP in NRW unter der

ehrgeizigen Zehner-Marke ist er bis auf die Knochen blamiert. Schafft er hingegen den

Sprung darüber, könnte er sich in der Pose des strahlenden Siegers präsentieren. Frei

nach dem Motto: "Seht Ihr, ich habe es allen meinen Kritikern gezeigt!"

Es ist ein riskanter Plan: Die Enttäuschung über die Versprechen der FDP im

Wahlkampf sitzt bei vielen Wählern tief. Allen voran erzielt Westerwelle die

schlechtesten persönlichen Umfragewerte, die je ein Außenminister in der

Bundesrepublik bekam. Nun wendet sich auch noch eine Kernklientel der Partei ab -

die Manager. Nur noch sechs Prozent der Führungskräfte würden für die Partei

stimmen, bei der Bundestagswahl waren es aus dieser Gruppe 37 Prozent, ließ das

"Handelsblatt" in einer Umfrage jetzt ermitteln.

In der FDP heißt es angesichts der miesen Zahlen: Augen zu und durch.

FDP-Generalsekretär Christian Lindner, der seine Partei ohnehin sozialer machen will,

gibt sich kämpferisch wie ein Sozialdemokrat: "Wie viele unserer 6,3 Millionen Wähler

sind Manager? Tausend?", fragt er spitz und bemerkt, die "entscheidende Gruppe" der

FDP sei die Mittelschicht.

Für die soll es auf dem Bundesparteitag Ende dieser Woche in Köln ein Signal geben -

die FDP will einen neuen Fünf-Stufen-Plan zur Einkommenssteuer verabschieden. Er

soll vor allem kleine und mittlere Einkommen entlasten. Der Plan hat nur einen

Haken: Niemand weiß, ob er je realisiert wird.

Was wird nach der Landtagswahl?

Köln läutet für die FDP die heiße Phase des Landtagswahlkampfs ein. Er findet unter

ungünstigen Vorzeichen statt. Rasant weggeschmolzen ist das Traumergebnis von 14,

6 Prozent bei der Bundestagswahl. Für die FDP geht es am 9. Mai in Nordrhein-

Westfalen um nichts weniger als ihr Gewicht in der Bundespolitik. Scheidet sie dort

aus der Regierung aus, ist damit auch die schwarz-gelbe Mehrheit im Bundesrat dahin.

Das aber hätte unabsehbare Konsequenzen für den Kurs: Verloren ginge damit das

Ziel der FDP, weitere Steuersenkungen bis spätestens 2012 durchzusetzen. Die SPD in

Nordrhein-Westfalen hat bereits klargemacht, dass sie dafür in einer

NRW-Landesregierung nicht die Hand heben würde. Blockade wäre wohl angesagt.

Westerwelle selbst hat gehörigen Anteil an dem Dilemma: Er hat die Liberalen hin zu

einer Steuersenkungspartei getrimmt. Zwar kamen andere Themen vor der

Bundestagswahl hinzu - Bürgerrechte und Bildung. Identifiziert wird die Partei aber

weiterhin mit ihrem monothematischen Wahlkampfschlager "Mehr Netto vom Brutto".

Aus dieser Falle kommt die Partei nicht heraus. Für die FDP, so analysiert es einer aus

der Führungsriege, sei die Steuerfrage daher so wichtig wie für die Grünen das

Festhalten am Anti-Atom-Kurs.

Westerwelle hat die Senkung der Steuern wiederholt als "Kernanliegen" seiner Partei

bezeichnet - was, wenn er sie nicht mehr durchsetzen kann? Worin besteht dann noch

die Funktion der FDP im Bund? Worin die des Chefs der Liberalen? Fragen, auf die die

Liberalen nach dem 9. Mai möglicherweise schneller antworten müssen als ihnen lieb

ist.

Derweil machen sich führende Liberale vor allem eines - Mut. Die Hoffnung der Partei

auf einen satten Zugewinn in Nordrhein-Westfalen beruht auch auf einem neuen

Wahlmodus: Erstmals können die Bürger zwischen Rhein und Ruhr eine Zweitstimme

abgeben - wie bei den Bundestagswahlen. Davon hofft die Zweitstimmen-Partei FDP

mächtig zu profitieren. "Das verändert alles", glaubt Westerwelle. Doch das ist nicht

dpa

FDP-Chef Westerwelle über die Zweitstimmenwahl in NRW: "Das verändert alles"
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